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(54) Weichenanlage für Seilförderanlagen mit kuppelbaren Fahrmitteln

(57) Beschrieben wird eine Weichenanlage für Seil-
förderanlagen mit kuppelbaren Fahrmitteln, umfassend
eine Laufschiene (1) zur Verstellung und Lagerung der
vom Seil abgekuppelten Fahrmittel in einer Station vom
Eingang an den Ausgang und Laufschienen (6 und 8)
zur Übernahme der Fahrmittel von der Laufschiene zur
Verstellung und Lagerung der Fahrmittel sowie zu deren
Abgabe an diese letztere.

Gemäß der Erfindung ist die Laufschiene (1) zur
Verstellung und Lagerung der Fahrmittel längs eines
Krümmungsabschnittes unter Bildung von Endab-
schnitten (2 und 3) unterbrochen, deren Längsmitten
imaginär radial in einer Kreismitte (4) zusammenlaufen
und einen Winkel (α) einschließen, der gleich dem Win-
kel (β) und dem Winkel (χ) ist, den jeweils der Endab-
schnitt (3) mit dem Endabschnitt (5) einer Schiene (6)
und der Endabschnitt (2) mit dem Endabschnitt (7) einer
Schiene (8) einschließen, wobei alle vier Endabschnitte
(2, 3, 5 und 7) in ihrer imaginären Fortsetzung in der
Kreismitte (4) zusammenlaufen und deren Enden auf ei-
nem und demselben Kreisumfang liegen, wobei inner-
halb des von den vier Endabschnitten festgelegten Krei-
ses eine Drehweiche angeordnet ist, die mit einem
Schienensegment (9) versehen ist, dessen Enden auf
dem durch die Endabschnitte (2, 3, 5 und 7) festgeleg-
ten Kreis liegen und mit ihren Radien einen Winkel (δ)
einschließen, der gleich den Winkeln (α,β und χ) ist.
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